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  Müller Barbara, Ettenhausen Beruf 

  Rüedi Beat, Kreuzlingen Beruf 

  Salvisberg Martin, Amriswil Familie 

 

Präsident: Am vergangenen Freitag spielte der FC Grosser Rat den traditionellen Wega 

Match. Das Resultat von 3:4 zeigt, dass er sich sehr weitsichtig verhalten, und den Wein-

feldern den Sieg überlassen hat. Wir sind in Weinfelden nun ein halbes Jahr zu Gast. Ei-

gentlich sollten wir einen solchen Vergleich erst am Schluss ziehen, damit sich unsere 

Fussballer ohne Rücksicht auf Verluste einsetzen könnten. Andererseits würde mir dann 

vielleicht die Entschuldigung für die Niederlage fehlen. 

 

Ich gebe Ihnen die folgenden Neueingänge bekannt: 

  1. Botschaft zur Änderung des Gesetzes über die Familienzulagen. Das Büro hat für 

die Vorberatung dieses Geschäftes eine 15er-Kommission unter dem Präsidium des 

Motionärs beschlossen. 

  2. Botschaft und Zahlenteil zum Voranschlag 2017 und Finanzplan 2018 - 2020. Die 

Vorberatung dieses Geschäftes erfolgt durch die Geschäftsprüfungs- und Finanz-

kommission. 

  3. Beantwortung der Motion von Toni Kappeler vom 21. Oktober 2015 "Dachbegrünung 

gegen Sommerhitze." 

  4. Umsetzung der Motion von Toni Kappeler, Andreas Guhl, Klemenz Somm und Da-

niel Vetterli vom 9. März 2016 "Standesinitiative Gentechfreie Schweizer Landwirt-

schaft". 

  5. Beantwortung der Interpellation von Thomas Bornhauser, Paul Koch und Urban 

Brütsch vom 16. Dezember 2015 "Nachhaltige öffentliche Beschaffung im Bauwe-

sen". 

  6. Beantwortung der Einfachen Anfrage von Hanspeter Heeb vom 31. August 2016 

"Kosten einer kulturlandschonenden BTS-Variante". 

  7. Statistische Mitteilung Nr. 8/2016 "Öffentliche Sozialhilfe der Gemeinden 2015". 

  8. Einladung zur Verleihung des Thurgauer Kulturpreises 2016. 

  9. Einladung des Staatsarchivs zu "So händ s gschwätzt". 

10. Einladung des Regierungsrates und des Rektors der Universität Konstanz zur öffent-

lichen Veranstaltung an der Kantonsschule Romanshorn. 

11. Schreiben von Kantonsrat Hanspeter Heeb vom 12. September 2016 betreffend 

Rückzug seiner Parlamentarischen Initiative "Gesetzliche Grundlage zur Abschaf-

fung des Frühfranzösisch". Gemäss § 43 Absatz 5 der Geschäftsordnung des Gros-

sen Rates ist der Vorstoss zurückgezogen worden und kann am Protokoll abge-

schrieben werden. 

12. Schreiben von Werner Dickenmann, Bankratsmitglied der Thurgauer Kantonalbank, 

vom 13. September 2016 betreffend Rücktritt aus dem Bankrat per 30. Mai 2017. 


